Bildungsstandards Latein Klasse 8





1. Allgemeines

· Latein wird am IKG in Klasse 8 mit 4 Wochen-Stunden unterrichtet. 

· Das eingeführte Lehrwerk ist Actio 2 (Klett-Verlag), das alle Anforderungen an die Bildungsstandards erfüllt. Da der Unterricht dem Lehrbuch zu folgen hat, gibt dieses das Curriculum vor. Im folgenden Kapitel sind die Inhalte der Lektionen nach den in den Standard vorgesehenen Bereichen aufgeschlüsselt. 
· Bei 40 Lektionen insgesamt ergeben sich folgende Richtwerte:
Klasse 6

4 WS 
bis Lektion 10; 
Klasse 7 
5 WS 
bis Lektion 20
Klasse 8
4 WS 
bis Lektion 30 
· Die grammatischen Themen der letzten Lektionen von Actio 2 werden verteilt auf die Klassen 8 und 9. 
In Klasse 9 s sind dies vor allem: 
- nd-Formen
- Sonderverben: nolle, malle, fieri, prodesse
- das Partizip Futur (PNA)

2. Inhalte nach Lektionen des Lehrbuchs (Actio2)
	
	Formenlehre
	Satzlehre
	Kulturelle

Kompetenz

	21
	Konjunktiv Präsens
	Konjunktiv im Hauptsatz: delib., adhort., iuss., opt.

Orts- und Richtungsangaben
	Staat und Verfassung in der römischen Republik

	22
	Konjunktiv Imperfekt
	Objekt: Begehrsätze
	Rom und Karthago

	23
	
	Vergleichssätze

Ablativ bei Vergleichen 

Elativ 

Akkusativ des Ausrufs
	römisches Theaterwesen:

Komödie

	24
	Adjektive: Steigerung

Korrelativa
	Adverbiale: Finalsätze, Konsekutivsätze, cum-Sätze
	römisches Theaterwesen:

Tragödie

Etxtra Entstehung der romanischen Sprachen

	25
	iste
	Partizip: attributiv, substantiviert
	Sokrates

	26
	aliquis/aliqui; quis/quisquam

Futur II

Konjunktiv Perfekt
	Konjunktiv im Hauptsatz: Prohibitiv, Potentialis
	Platon

	27
	idem

quidam 

Konjunktiv Plusquamperfekt
	Irrealis der Vergangenheit und Gegenwart 

unerfüllbare Wunschsätze
	Philosophie in Rom: Stoa und Epikur

	28
	unregelmäßige Steigerung

Adjektive der 3. Dekl
	Adverbiale: gleichzeitiges PPP Adverbiale: cum iterativum

Komparativ ohne Vergleichsstufe
	Extra 8: Latein als Sprache der Wissenschaft

	29
	---
	Adverbiale: Abl. abs.


	Biographien im Vergleich: Pompeius und Caesar

	30
	ferre
	indirekte Fragesätze Zeitverhältnis im konjunktivischen Gliedsatz Subjekt: Relativsatz


	Cicero als Politiker

	31
	velle, nolle, malle
	Adverbiale:dominantes Partizip, stützendes Partizip
	Augustus

	32
	Semideponentien fieri
	Syntax: Objekt: Ablativ Adverbiale: nominaler Abl. abs. Adverbiale: cum temporale
	Frauen in Rom


Ende der Lehrbuchphase 

3. Methodische Kompetenzen

Vermittlung von grundlegende Lern- und Arbeitstechniken
Vokabellernen:
· Erweiterung der Wortschatzes, auch unter Einbeziehung der und in den modernen Fremdsprachen erworbenen Kenntnisse 
· Sicherung des Wortschatzes durch regelmäßige Wiederholung von Vokabeln (Sicherung durch Vokabeltests)

Weiterführung des Grammatikordners

Übersetzungs-Methoden:
Angebot verschiedener Übersetzungsmethoden:
· Drei-Schritt-Übersetzung (vgl. Actio Methoden 3)

· Textvorerschließung (vgl. Actio Methoden 5)

· Konstruktionsmethode und Einrückmethode (vgl. Actio L 30)
· Unterstreichung mit Farben
Einführung in die Arbeit mit dem Lexikon (vgl. Actio L 35)
Referate halten (vgl. Actio L 39)

4. Arbeitsbereich Texte

Kompetenzen in Bezug auf die Lehrbuchtexte 

Die Schülerinnen und Schüler sind in der Lage 
· zunehmend selbstständig lateinische Texte auf der Basis von Text-, Satz- und Wortgrammatik zu erschließen
· beim Übersetzen auf der Suche nach einer angemessenen und zielsprachenorientierten Wiedergabe lateinischer Lehrbuch- und Originaltexte die verschiedenen Ausdrucksmöglichkeiten der deutschen Sprache zu prüfen und so ihre sprachliche Kompetenz zu verbessern
· die gelesenen Texte zu übersetzen und unter Einbeziehung sachlicher und historischer Hintergründe (Textpragmatik) zu interpretieren
· unter Anleitung Texte mit Rezeptionsdokumenten aus Kunst, Literatur und Musik zum selben Thema zu vergleichen
· die gelesenen Texte produktiv in andere Darstellungsformen umzusetzen (z. B. den Lektionstext aus der Perspektive einer Beteiligten Person schreiben lassen)
Aus der Unterrichtsgestaltung ergibt sich die Vermittlung der folgenden Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler sind in der Lage

· bei der Arbeit am Text unterschiedliche Arbeits- und Sozialformen zu praktizieren, die zur Förderung ihrer personalen und sozialen Kompetenzen beitragen
· Gruppen-, Partner- und Einzelarbeit zu organisieren und in unterschiedlichen Arbeits- und Sozialformen zu kommunizieren, Ergebnisse zielgerichtet zu erarbeiten und zu präsentieren
Textgrundlage: Lehrbuch Actio 2

Durch die Lehrbuch-Lektüre kennen die Schülerinnen und Schüler ganz besonders die Gattung
Biographie (z. B. Nepos, Einhard), Hypathia (L 28), Caesar und Pompeius (L 29), Cicero (L 30), Augustus ( L 31) Karl der Große (L38)
5.Arbeitsbereich: Antike Kultur
5.1. allgem. Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler sind in der Lage

· ihre Kenntnisse aus dem Geschichtsunterricht zur Erklärung wichtiger Bereiche des antiken Lebens einzubeziehen

· wichtige Ereignisse und Personen aus der Zeit der römischen Republik zu benennen
· Elemente der römischen Kultur zu benennen, die sich bis in die heutige Zeit erhalten haben

· das römische Leben mit der eigenen Lebenswelt zu vergleichen, um dadurch Offenheit für fremde Kulturen zu entwickeln
· sich kritisch mit verschiedenen antiken bzw. mittelalterlichen Lebensformen auseinander zu setzen und dabei einen eigenen Standpunkt zu den angesprochenen Themen zu entwickeln
· selbstständig verschiedene Hilfsmittel zu benutzen
· über Einzelthemen aus unterschiedlichen Bereichen des antiken Lebens zu referieren

5.2. Schulspezifisches Curriculum:
Exkursion in ein Museum („Lateintag“) 
6. Schulspezifisches Curriculum (Schulprofil)

Aus den im Folgenden genannten Bereichen soll mindestens einer im Unterricht oder in außer-unterrichtlicher Veranstaltung bearbeitet werden:

A Förderung der Persönlichkeitsentwicklung

· Relativierung der eigenen Lebenssituation durch den Vergleich mit dem Leben in der Antike

· Impulse zur eigenen Wertebildung durch die Auseinandersetzung mit Themen der antiken Philosophie
B Methodenvermittlung: 

· Verschiedene Übersetzungstechniken
C Einsatz neuer Medien: 
· Strukturierung eines Textes am PC
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